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Regierungsräte 
auf Paradefährt
Zum ersten Mal in der bald achtzigjährigen 
Geschichte des bedeutendsten Freiberger An
lasses, am 78. <Marché Concours National des 
Chevaux> im Bezirkshauptort Saignelégier 
vom 8. und 9. August 1981, war ein rein 
deutschsprachiger Kanton Ehrengast: Basel- 
Stadt. Die Wahl fiel so ganz zufällig natürlich 
nicht. Der neue und der alte Kanton standen 
über Jahrhunderte hinweg unter der selben 
Ägide, im gleichen Zeichen des Bischofsstabs, 
welcher denn auch in das Wappen des Kan
tons Jura übernommen worden ist.
Rund 500 Pferde, 400 Baselstädter Schulkin
der samt Begleiterinnen und Begleitern, Re
gierungsräte aus den Kantonen Jura und Ba
sel-Stadt, viele, viele Ehrengäste aus der gan
zen Schweiz und Zehntausende von Zuschau
ern belebten am herrlichen Augustsonntag die 
Pferderennbahn, allwo bekanntlich die be

liebten und berühmt gewordenen folkloristi- 
schen Darbietungen zu kommen und zu ge
hen pflegen, bevor dann die Galopper und 
Traber die Piste in Besitz nehmen.
Ganz besonders begeistert zeigte sich das Pu
blikum von der Basler Präsenz. Noch hinter
her bezeichnete die welsche Presse, die den 
Anlass immer sehr objektiv abzirkelt, die 
Selbstdarstellung eines (grossen, kleinen Kan- 
tons> als überaus geglückt, sympathisch und 
in keiner Weise anmassend. Der Festumzug, 
stets so eine Art Kernstück des in seiner Art 
grössten Viehmarktes unseres Landes, erhielt 
immer wieder Zwischenapplaus, weil die Bas
ler Kinder eine völlig neue Note in das sonst 
eher konservativ geprägte Bild setzten. Regie
führung hatte der Verkehrsverein, der Vergan
genheit, Gegenwart und Zukunft bunt durch
einander wirbeln Hess, die Polizeimusik sorgte 
für den nötigen < background > und die Regie
rungs- und Grossratsvertreter von Basel-Stadt 
sorgten dann auch für einen offiziellen An
strich. Unser Bild zeigt die heiter (defilieren
den > Regierungsräte Eugen Keller, Peter 
Facklam und Arnold Schneider.
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